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EPD – ein Trauerspiel oder 
eine Farce
Brief zu:  Zimmer A. Welche Rolle soll der Staat bei der 
Digitalisierung einnehmen? SÄZ 2022;103(31–32):961. 

In seinem Editorial schreibt A. Zimmer: «... soll 
der Bundesrat beauftragt werden, Massnah-
men rund um das elektronische Patientendos-
sier (EPD) zu ergreifen». Welche Massnahmen 
meint der Autor? Der Bundesrat soll sicher die 
Finanzierung und sicher nicht die Gestaltung 
des EPDs übernehmen. Die letzte muss bei den 
Nutzern, bei der Ärzteschaft bleiben, weil nur 
sie ihre Ansprüche an ein gut funktionierendes 
EPD kennt. Wegen verschiedenen, auch finan-
ziellen Vorteilen warteten manche Spitalver-
bände und etliche Praxen nicht auf die Einfüh-

rung eines einheitlichen Schweizer Systems 
und haben bereits gute, ihren Bedürfnissen 
entsprechend problemlos funktionierende 
EPDs. Es wäre sinnvoll, ihre Erfahrungen und 
Lösungen in das gesamtschweizerische EPD zu 
integrieren. Die Entlöhnung für ihre Bereit-
schaft, es zu tun, wäre sicher kleiner als für die 
Entwicklung eines neuen, kaum zufriedenstel-
lenden Dossiers. Die endgültige Edition sollte 
nicht einmal ein Dutzend Personen bewältigen.

Die Skepsis, der Widerstand gegen EPD ist 
vor allem bei etlichen praktizierenden Ärzten 
und Ärztinnen vorhanden, und zwar nicht nur 
wegen der ungelösten Finanzierung. So war es 
auch in den USA vor zehn Jahren. Es wäre lehr-
reich, zu schauen, wie sie überwunden wurden. 
In einem kürzlich erschienenen Artikel in der 

NZZ erwähnte der Autor wieder, dass manche 
Ärzte und Ärztinnen in der Pandemie ihre 
Daten per Fax und nicht per E-Mail übermit-
telt haben. Wie sicher sind wir, dass sich dies 
nicht wiederholt? Was haben wir getan, damit 
die digitale Verbindung der Praxen voran-
schreitet? Sie ist die Grundlage für komplizier-
tere Aufgaben wie das EPD.

Dr. med. Peter Marko, St. Gallen
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